






Viel gesprochen wurde über unseren Wer-
tekodex und hier zunächst über übliche 

Anstandsregeln. Manche 
finden das richtig, ande-
re hinterfragen den Be-
darf zur Hervorhebung 
solcher Selbstverständ-
lichkeiten. Reden und 
vordergründiges Befol-
gen einzelner Regeln 
helfen solange nicht, wie 

die erfahrene Erziehung nicht ausreichen-
den Boden für erfolgreiches Erinnern bietet. 
Jede Regel ist eingebettet in eine Kultur des 
Miteinanders. Unnötig erscheint ein apodik-
tisches Beharren auf Einzelheiten, die fall-
weise Bedeutung der Regel prüft jedes BFW 
Mitglied im Kontext seines Gesamttuns.
Wichtig für unsere Branche ist das Bestehen 
auf Fairness. Fairness im Umgang miteinan-
der, mit Geschäftspartnern, mit der Bran-
che. Es ist unfair und gehört an den Pran-
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Peter Patt kommentiert 

Fairness?!

Kurz und wichtig

Terminvorschau 2008
18./19.1.: Münsteraner Verwalterkon-
ferenz
3.3.: Dresdner Verwaltertag
14./15.3.: Rhein-Main Verwalterforum 
in Mainz
28./29. 3.: Münchener Verwalterkonfe-
renz
8./9.5.: BFW Immobilienkongress in 
Berlin
1.9.: 7. Potsdamer Verwaltertag
September: 15. Mitteldeutsche Immobi-
lientage
5.11.: 5. Freiburger Verwaltertag
7./8.11.: 25. Seminar LV Nord
14./15.11.:Herbsttagung LV West
20./21.11.: Seminar LV Bayern
28./29.11.: Frankfurter Immobilientage 
in Sulzbach 

Münster mit tollem Programm
Die Münsteraner Verwalterkonferenz 
wartet am 18. und 19. Januar im Möven-
pick Hotel mit einem aktuellen Fachpro-
gramm auf. Es geht u.a. um Hausgelder im 
neu geregelten Zwangsverwaltungsge-
setz; Grenzen der Veränderung von Kos-
tenverteilungen; „Minenfeld“ Beschluss-
Sammlung; perfektRun – Software der 
Genossenschaft; Bauliche Veränderun-
gen, Modernisierung, modernisierende 
Instandsetzung; Kostenverteilung des 
gerichtlichen Verfahrens; Neue Inhalte 
des Verwaltervertrages nach der WEG 
Novelle; Kostenverteilung bei Instand-
haltung und -setzung nach neuem WEG; 
Aktuelle WEG-Rechtsprechung.
Anmeldung: www.wohnungsverwalter.de  

Herzlichen Glückwunsch
… zur runden 60 für Leo Peter Wissen, 
Wissen Immobilien Hausverwaltungs-
GmbH in 53474 Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler.
Der BFW gratuliert, wünscht Gesundheit 
und Erfolg!

Allen Verwalterkolleginnen und -kolle-
gen eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

ger, wenn Preisdumping betrieben wird. Es 
ist unfair und gehört vor das Ehrengericht, 
wenn in Beständen von Verwalterkollegen 
geplündert wird. Es ist unfair, wenn Provi-
sionen vereinnahmt und Interessen nicht 
transparent gemacht werden. Aber es ist 
auch unfair, wenn ordentliche Vergütungen 
bei schlechter Leistung vereinnahmt werden: 
Versammlungsprotokolle nicht zu verschi-
cken, Abrechnungen unvollständig zu liefern, 
Beschlüsse unerledigt zu lassen usw. All das 
spaltet die Branche in jene, die schnelles Ge-
schäft bevorzugen und solche, die als ehrbare 
Vermögensbetreuer tätig sein wollen. Da hilft 
weder die formelle Unterwerfung unter un-
sere Standesrichtlinien, wenn sie nicht gelebt 
werden – und auch nicht das Kopieren von 
Ehrenkodizes durch andere Organisationen 
mit strukturimmanenten Gegensätzen.
Trotz aller datenschutzrechtlichen Auflagen 
müsse schwarze Schafe unter den Mietern 
– z.B Mietnomaden – ebenso angezählt 
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Rund 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnte die Engelhardt & Woldenga Immobi-
lien GmbH bei ihrem Seminar zur WEG-No-
vellierung in Hannover begrüßen. Nach einer 
Einleitung von Peter Engelhardt zur Historie 
der sieben Jahre andauernden Novellie-
rungsbemühungen ging es ins Detail. Thors-
ten Woldenga verschaffte einen Überblick 
über die neuen gesetzlichen Bestimmungen 
und erläuterte Hintergründe zur frisch ein-
geführten Beschluss-Sammlung. „Wir haben 
mit dem neuen WEG nicht weniger Probleme, 
sondern nur andere.“ stellte er fest.
Mehr Möglichkeiten bei der Kostenvertei-
lung und erweiterte Beschlusskompetenzen 
bei baulichen Veränderungen waren die The-
men von Rüdiger Fritsch aus Solingen und 

werden wie streitlustige säumige Eigentü-
mer. Und offen kollegial müssen wir über 
unredliche und schlechtleistende Verwalter 
sprechen. In unserer Branche ist dafür kein 
Platz. Jedenfalls nicht  unserem Verband.
Ihr Peter.Patt@wohnungsverwalter.de 

Nicht weniger Probleme, sondern andere
Jan-Hendrik Schmidt aus Hamburg. Diese 
beiden Fachreferenten waren eigens geladen, 
um den komplizierten juristischen Stoff zu 
vermitteln. Fritsch und Schmidt fanden kla-
re Worte, wiesen auf Chancen und Risiken 
hin, beantworteten Fragen und schafften es, 
den einen oder anderen mit kleinen Seiten-
hieben auf Sinn und Unsinn der Juristerei 
zum Schmunzeln zu bringen. „Das war ein 
hochinteressanter Mix aus Unterhaltung und 
Fachwissen, den uns die Referenten heute 
Abend geliefert haben!“ meinte dann auch 
Verwaltungsbeirat Nikolai aus der von der 
Engelhardt & Woldenga Immobilien GmbH 
betreuten WEG Trappenkehre 42 - 54.

„Die Diskussion um die WEG-Novellierung, 
die Verwalter seit Monaten beschäftigt, hat 
nun die Wohnungseigentümer erreicht“, zog 
Peter Engelhardt das Fazit. „Es ist toll, dass 
neben unseren Beirats- und Vermietersemi-
naren auch diese Sonderveranstaltung auf 
ein reges Interesse gestoßen ist und wir da-
mit den richtigen Riecher hatten!“ freute sich 
Thorsten Woldenga. Das lässt auf weitere Se-
minare des Unternehmens hoffen …

Thorsten Woldenga klärt Eigentümer auf


